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GroßHerzoglich Badisches

A n z e i g e - B l a t t
für r e n

Dreisam - Kreis.
Nro . 66 . Mittwoch den 13. Juli 1826 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegium .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende Personen etwas zu fordern ha«
den unter dem Präjudiz / von der Vorbau«
denen Masse sonst mit ihren Forderungen
ausgeschlossen zu werde » / zur Liquldirung
derselben vörgeladen.

Aus dem Oberamk Emmendingen ,
( t ) Zu Nimburg an den in Gant

erkannten Hafnermeister Georg Jakob Eng .
ler auf Dienstag den 26 . Juli Nachmit¬
tags 2 Uhr in diesseitiger . Oberamtökanzlei .

( 1 ) Zu T Henningen an den tu Gant
erkannten Michael Jenne auf Donuer .
stag den 28 Juli d . I . Nachmittags 2 Uhr
in diesseitiger Oberamtökanzlei .

AuS dem Bezirksamt K e n z i n g e n .
( 1 ) Zu Forchheim an den in Gant

erkannten Xaver Kerber Beck den 23 . Juli
d . I . in diesseitiger AmtSkanzlei .

(3) Zu Niederbausen an den in Gant
erkannten Aeciser Xaver Steblin am 23 .
Juli d I auf diesseitiger AmtSkanzlei .

\
I

( 3) Zu Endin gen an den in Gant er¬
kannten Bürger und Bäckermeister Joseph
Vögele ' auf den 12 . Juli d . I . in dies,
fettiger AmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt Lörrach .
( 2) Zu Grenzach an den in Gant er¬

kannten Christian Haberer / auf Dienstag
den 26 . Juli d . I . Morgens 8 Uhr in dies ,

.feitiger Kanzlei .
Schuldenlissuidatton .

( 1 ) Die Georg Scher er sch en Eheleute
von Ach karren haben gebeten / einen
Zusammentritt ihrer Gläubiger zu veranlassen ,
um wo möglich einen Borgvertrag auf meh¬
rere Jahre mit ihnen abzuschließen .

Zu diesem Behufe wird Hiemil Tagfahrt
auf Freitag den 5 . August

Vormittags .8 Uhr in diesseitiger Amtskanzlet
angeordnet / wobei sämmtliche Creditoren thre
Forderungen entweder persönlich / oder durch
Bevollmächtigte anzumelden , und sich über
die Vertrags . Vorschläge zu erklären haben .

Sollte der Versuch mißlingen / und der
Gantprozrß eröffnet werden , so haben die
sich nicht anmeldenden Gläubiger den Aus¬
schluß vo « der Masse zu gewärtige « .

Breisach , am 5 Juli 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

S ch n e tz l e r .

Schuldenliquidation .
( 3) Zur Schuldenliquidation der Johann

JakobBrrnneistschenEheleutr zu Map -
pach haben wir Tagfahrk auf

Dienstag den 19 . Juli d . I .
Vormittags 8 Uhr in diesseitiger Amtökanz .
lei anberaumt , wobei zugleich der Versuch
zu einem Borg . oder Nachlaß -Vergleich ge.
macht werden wird .
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Die Creditoren herselben werden daher
aufgcfordert , an genannten Tag , und zur be¬
stimmtem Stunde dahier zu erscheinen , und
Ihre Forderungen gehörig zn liquidieren ,
auch über den , in Vorschlag gebracht wer.
dendenBorg - oder Rachlaßvergleich sich zu
erklären ; im NichterscheinungSrallehaben sich
die , etwa nachcheiligen Folgen sich selbst zu-
zuschrribcn .

Lörrach den 2 . Juli 1825.
Großherzogl . Bezirksamt .

Bauer .
Vermögens , und Schuldenliqui -

d a r i 0 n .
( 2) Sämmtliche Schuldner und Gläubi¬

ger des verstorbenen KtefermeisterS Johann
Mayer und dessen rückgelaffene Wittwe
Maria . geborneKanstingervon AltsimonS «
wald , haben ihre Pasio . und Aktiv - For¬
derungen am

Mittwoch den 20 Juli d . I .
Vormittags in her Behausung des Verstor¬
benen zu Altsimonswald, vor der TheilungS-
Kommission um so gewisser anzumelden und
richtig zu stellen , älS sonst die Posten der
erster « nach der Ausschreibung im Hausbuch
beurrbeilt und jene der letzter « bei der Ver-
mögens - Bertheilung nicht berücksichtigt
wurden.

Waldkirch , den 24 Juni 1825.
Großherzogl . AmtSrevisorat.

Dobel .
Ganterkenntniß und Schulden ,

liquidari 0 n .
(1) Gegen die Berlaffeaschaft des Taver

Schneider und dessen Wittwe Maria An -
na Psaff von Nordweil ist Gant er-
kannt und Tagfabrr zur Schuldenliqutdation
dann zur Erzielung eines Borg , und Nach ,
laßvergleiches auf

den Z0 . Juli d . I .
tu diesseitiger Amrskanzlei angeordnet worden.

Deren sämmrliche Gläubiger werden dem.
nach bei Vermeidung deS Ausschlusses von
der vorhandenen Masse , und mir dem Bei .
satze vorgcladen , daß im Nichrerschernungs-
falle angenommen « erde , daß die Auöaeblie.
denen rücksichrltch des Borg ? und Nachlaß,

%

Vergleichs sich der Stimmenmehrheit q« .
schließen .

Kenzirigea , den 7 . Juli 1825.
Großherzo-glicheS Bezirksamt.

W 0 l f i n g e r .
Gant . Edikt

( 1 ) Ueber dag verschuldete Vermögen deS
herwärtige » AmtS . Unrerthan Jakob Leh¬
man , Schreiner zu Mönchweiler rst Konkurs
erkannt . Dessen sämmtliche Gläubiger wer¬
den daher aufgeforderr ,

den 4. Aug u st d. I .
früh 9 Uhr , ihre Forderungen entweder in
Person oder durch Sachverwalter vor dem
Bezirksamre zu Villingen gehörig richtig zu
stellen , widrigenfalls sie von der Masse aus .
geschlossen seyn sollen .

Villingen , den 4 . Juli 1825.
Großherzogl - Bezirksamt.

M a g 0 n .
G a « t . E d i k t.

(Z) Gegen die Verlassenschaft des verstor¬
bene » , Joseph Kaufmann von Wehr
ist Gaur erkannt , und werden desselbigen
Gläubiger zur Liquidierung ihrer Forderun¬
gen und zur Verhandlung über ihre Vor¬
zugsrechte auf

Donnerstag den 2 8 . Juli d I . .
früh 9 Uhr in diesseitiger Amrskanzlei un¬
ter dem RechtSnachlheile vorgeladen , daß die
AuSbletbendcn von dieser VerlaffenschaftS-
Maffe werden ausgeschlossen werden.

Säckingcn , den 80 . Juni 1825 .
Großhcrzogttches Bezirksamt.

Bauer .

Gant - Edikt und Schuldenliqui ,
dation

(2 ) Ueber das verschuldete Vermöge« des
alt RößlewirtbS Johann Böhler von
Geschwend wird diemit Gant erkannt,
und Tagfahrt zur Schuldenliquidation , wie
auch zum Versuche eures NachlaßvergleichS,
auf Mittwoch den 20 . Juli b. I .
angcordnel.

Sämmtliche Gläubiger des gedachten Jo¬
hann Böhler von Geschwend haben daher
an obigem Tage Vormittags 9 Uhr , ihre
Forderungen v«rer Vorlegung der Beweis «
urkunden , emweder persönlich oder durch
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BebollmächUgte in diesseitiger Amtskanzlei
gedörig rlüuig zu stellen , und hinsichtlich
eines -Nachlasses , ihre Erklärungen zu geben ,
hct Vermeidung der gesetzlichen Nachcheile .

Schönau , am 25 . Juni 1825 .
Großhcrzogk . Bezirksamt.

Burat e.
® d « t » Stift -

( 2) Gegen die Verlassenschafl deS verstor¬
benen Metzgers Andreas Haderte von hier
ist Garn erkannt , und zur Schuldenliquida ,
lion Tagfahrt auf

Freitag den 5 . August d . I -
angesctzt , an welchem Tage früh 8 Uhr des¬
sen Gläubiger ihre Forderungen und allen,
fällige Vorrcchtsansprüche entweder selbst ,
oder durch Bevollmächtigte auf diesseikiger
Amrskanzlct anzudringen und zu beweisen
haben , widrigenfalls sie sonst den Ausschluß
zu gewärtigen hätten.

HaSlach , den 23. Juni 1825',
Greßh . Bad . F . F . Bezirksamt;

Wolf .
S a n t . E d i k r .

( 2) Gegen Johann Kuegeter TaglLH .
ner auf dem Knappenacker im Staabe
Gurach wird hiemit Gantprozeß erkannt , und
Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf

Samstag den 3 0 . Juli d. I .
Vormittags 9 Uhr auf der AmtSkanzlei da¬
hier anbcraumt , wozu dessen Gläubiger un.
icr dem RcchtSnachihcil daß sie im dichter ,
scheinungsfalle von der vorhandenen Vermö.
gens . Masse ausgeschlossen werden sollen ,
zur Richtigstellung ihrer Forderungen «»durch
vorgeladen werden.

Hornberg , den 30. Juni 1825 .
Großherzogl. Bezirksamt.

Eckhard .
Aufforderung .

( 1) Der bei dem Großherzoglichen leichten
Jr . fanrerie Bataillon stehende Soldat Anton
Moser von Oberschopfheim , haesich
aus seiner Garnison ohne Erlaubniß entfernt .

Derselbe wird aufgefordert , sich binnen
6 Wochen dahier , oder bei seinem vor.
gesetzten Commando zu stellen , widrigenfalls
gegen ihn , als böölich ausLelrerener Unter .

ihan , nach de » Landesgesetzen verfahre*
werde.

Lahr , am S . Juli 1825s
Großhrrzoglichcs Bezirksamt.-

Lang .

E r b v o r t a d u 11 g e «.
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Mb «
naten stch bet der Obrigkeit , unter welcher
ihr Vermögen steht , melden , widrigenfalls
dasselbe an ihre bekannten nächsten Verwand¬
ten gegen Caution wird ausgeltefert werden.

Aus dem Bezirksamt Brette » .
( 1) Bon GochSheim der schon einige

20 Jahre abwesende Friedrich G a u k e l.
Aus dem Bezirksamt W a l d S h u t .

( 2) Von Bann Holz der seit dem Jahr
1808. abwesende Soldat Konrad Jehle .

Aus dem BezirSamt W e i n h e i m.
( 3) Von Laudenbach der seit 1811 ab¬

wesende Bürgersahn Philipp W e k e l .

B e rscho ll en he i tserkl äru ng .
( 3) Nach dem Peter Braun von K r e e n-

Heinstetten auf die Ediktal . Vorladung
vom 11. September 1822. Anzeige .Blatt Nr .
73 keine Nachricht von sich gegeben har so
wird derselbe hiemit als verschollen erklärt ,
und fein Vermögen in etwa 220 fi . bestehend,
den vorhandenen Verwandten in fürsorgli¬
chen Besiz gegeben .

Möökirch den 28 . Juni 1825 .
Großherzogl. Bad . F . F . Bezirksamt;

Martin .
Verschollenheitserklärung .

(2 ) Da der unterm 10 April v . I . edie-
talirer vorgeladcncSebastian Weickcnannt
von M i n g ols h eim , oder dessen Erben
in der anberaumren Jahresfrist sich nicht
sistirl haben , so wird derselbe hierdurch für
verschollen erklärt und verordnet , daß dessen
Vermögen feinen bekannten nächsten Brr -
wandten gegen Camions . Leistung zum für .
soralicben Besitz auSgefolgt werden soll .

Bruchsal , am - 16 - Juni 1825 .
Großherzogl . Oberam .

Ge me hl .

1
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Bersch alle nh e i tS . Erklärung .
( 2) Da der unterm 14 . Mat 1824 . zum

Empfang feines Vermögens öffentlich vorge -
ladene Fidel Tritschler von Neustadt
sich nicht gestellt so wird derselbe an »
mit für verschollen erklärt , und seinen Ber .
wandten dag Vermögen in fürsorglichen Be .
srtz zuerkannt .

Neustadt , den 27 . Juni 1825 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

O b k i r ch e r .
Bekanntmachung .

( 1 ) Jakob Günrer von Wasser , feiner
Profession ein Weber , hat gestern auf dem
Wege von Freiburg nach Sexau sein, <1 . kl .
Emmendingen I8ten Februar 1825 . sub
Nro . 3887 und auf ein Jahr gültig aus .
gestelltes Wanderbuch , welches letztmals den
iS . Juni d. I . dahier visirk wurde , ver-
lohren .

Dieses wird hiermit öffentlich bekannt ge.
macht , mit der Bitte , solches , wenn es
gefunden werden sollte , hierher zu sende» .

Emmendingen , am l . Juli 1825 .
Großherzogl . Oberarm .

S t ö s s e r .

B e k a n n t ma ch u n g.

( 2) Bet dem Allmosen in Brombach lie .

gen 125 st. Kapital auf erste Hnpotheke ge.

gen doppelten Verlag zum Ausleihen bereit .
Die Anmeldungen sind bet dem dortigen

Kirchengemernderalh zu machen .
Lörrach , den 5 . Juli 1825 .

Großherz . Bezirksamt .
D e u r e r .

Bekanntmachung .
( 2) Die beiden Jahrmärkte in Badenwei .

ler werden künftig , der erste am ersten Dien ,

stag im Monat Juli , der andere am 28cen
September , und wenn dieser auf einen
Samstag oder Sonntag fällt , am nächstfol .

genden Dienstag abgehalien werden , wovon
hierdurch Jedermann in Kennrniß gesetzt
wird .

Müllheim , den i . Juli 1825.
Großherzogl. Bezirksamt.

Wundt .

P räelusi v . B e sch e id .
( 1 ) Alle diejenigen , welche die ihnen in

den Gemarkungen Muckcnschöf , Helwlingen ,
Linx und Hohbüh », Hohnau und Neufreinelt ,
zustcyende Unterpfands , und Vorzugsrechte
auf Liegenschaften der amtlichen Aufforde ,
rung vom 5 . März d . I unerachtet , vorder
zur Erneuerung der Unterpfandsbücher in
vorbemerktcn Ortschaften bestellten Commis ,
fion in den anberaumten Terminen Nicht an .
gemeldet haben , werden nunmehr mit etwa
nachkommenden Rcclamattonen nicht mehr
gehört werden , und die dortigen Pfandge .
richte werden hiermit , von aller Gewähr ,
leistung und Ha ' tungspsticht für die nicht
zur Liquidation gebrachien Pfand , und Vor .
zugSrechte für entbunden erklärt .

RheinbischofShetm , am 4. Juli 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

I ä g e r f ch m i d.

UnterpfandSbucherneuerung .

( 1 ) Diejenigen Gläubiger , welche aus
was immer für einem Titel Vorzugs . und
UnterpfandSrechie auf Liegenschaften in der
Gemarkung WeiSweil am Rhein ansprechen ,
haben unter Vorlage der Urkunden in Ori .

^ ginal oder beglaubter Abschrift ihre Ansprüche
am 2 . und 3 . August d I

auf der Gemeindöstube zu WeiSweil vor der
Liquidations Commission um so gewisser auS .
zuweisen , wtdrigens man das dortige OrtS .
gericht , von seiner Gewährleistung , bei allen
nicht angemeldeten Vorzugs . und Unter .
pfandSrechlen loszählen wird .

Kenzingen , am 9 . Juli 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wo lfing er .

Unterpfandsbücher . Erneuerung .
( 1 ) Dir Erneuerung der Unterpfands ,

bücher der Gemeinden Lichtena « mit Grau «
elöbaum und Scherzheim ist für nöthig er .
achtet , und LiquidationS - Tagfahrr zur Li.
quidation der Vorzugs - und Unterpfands .
Rechte vor der zu diesem Geschäft bestellten

- Commission also anberaumt werden .
Zu Lichtenau und GrauelSbaum

im SchwanenwirthShause in Lichten » » den
8 . , 9 . , 10 . , 11. , 12 . und 13 . August d . I .

f
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Zu Sche rzh eim im BlumenwirthS .
Hause den 22 ., 23 . . 24 . und 26. August d. I .

ES werden daher alle diejenigen , welche
UnrerpfandS - und Vorzugs . Rechte auf Lie¬
genschaften in diesen Gemarkungen anzuspre -
chen haben , hiermit aufg 'efordert , unter Bor -
läge ihrer Pfandurkunden in Original oder
in beglaubigter Abschrift , solche auf die be-
zeichncie Tage vor der Commission zu liqui -
dtren , oder -zu gewärtigen , daß nach frucht¬
losem Ablauf des Liquidations . Termins die
betreffenden Pfandgerichle von ihrer Haf .
tungspstichr und aller Gewährieisiung ent¬
bunden werden sollen.

Rheinbischofshelm , am 4 . Juli 182S .
Großherzogliches Bezirksamt .

IägeLschmid .
Wtederbefähigung .

( I ) Die unterm 24 . September 1816 . ge-
gen die Jakob Riester ' schen Eheleute zu
S toll Hofen verfügte Mundtodterklärnng
wird andurch aufgehoben , und können daher
dieselben die im Satz 513 . des LandrechlS
genannte Rechtsgeschäfte für die Zukunft
auch ohne AufsichtSpfleger wieder gilcig vor -
nehmen .

Rasiatt , 24 . Juni 182» .
Großherzogl . Oberamt .

Müller -

Diebstahls . Anzeige und
Fahndung .

( 1 ) Dem Müller Benedikt Thoma von Ar «
noldüloch , Vogrei Wittenschwand , sind in
der Nacht vom 30 . Juni auf den 1 . Juli
d . I . folgende Effekten entwendet worben :

1 ; Ein ganz neuer eiserner Spannstrtk ,
ohne besonderes Kennzeichen , im Werth

2 fl .
2) Eine Spanntragkette von etwa 10 Schuh

Lange , ungczetchnet . 2 fl .
3) Eine ditto von gleicher Länge , jedoch

etwas schwächer und geringer an Ge -
wicht 1 fl. 30 kr.

4) Ein ditto etwas kürzere 1 fl.
5- Ein Dängelgcschirr ■ bestehend in einem

Hammer und eisernem Stock zum Schär,
fen der Sensen. 1 fl.

6) Ein Schrot , oder Stemmeisen 4s kr .

7) Sin Paar noch ganz gute schafwollene
MannSftrümpfe , ungezeichnet 1 fl .

8) Eine Tabakspfeife , bestehend aus einem
ganz weißen porzellanenen Kopf , mit
darum gewählten Blumen , und bei .
nernem Rohr . 24 kr.

9) Ein geringes Sackmesser mit beiner¬
nem Heft . 6 kr.

10) Ein roih und weiß gestreiftes schon
zerrisseneg NaStuch ohne Werth .

Der Verdacht dieses Diebstahls fällt auf
den unten näher signalisirten bereits in de »
jüngsten AnzeigS - Blättern Rro . 51 . vom 25 .
Juni und Rro . 53 . vom 2 . Juli - d. I . als
Deserteur ausgeschriebenen Soldaten Ludwig
Kaiser von Wittenschwand ; und werden da .
her sämmiliche Wohllöbltche Behörden er .
sucht , auf diesen Purschen strengst fahnden ,
und denselben im Betretungöfaüe gefänglich
anher einliefern zu lassen.

Signalement .
Derselbe ist 20 Jahre alt , 5 * 7" groß ,

von starkem Körperbau , braunen Gesichts ,
graue Augen , blonde Haare , gerade Rase ,
von Profession ein Nagler .

Die Kleidung , die derselbe wirklich trägt
kann nicht beschrieben werden .

St . Blasien , am 5 . Juli 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Ernst .

Diebstahls . Anzeige und
' Fahndung .

( 1 ) Dem Dicnstknecht des hiesigen Wa .
senmeisierö Nepomuk Seidel , BasilluS Schlat .
rcr von Obcrwangen wurden Freitags den
24 , v . M . aus seiner Schlafkammer fol .
gende Effekten entwendet :

1) Ein Paar lange grautuchene mit schwär,
zem Leder besetzte ganz neue Ueberho .
sen , welche auf beiden Seiten mit klei¬
nen runden erhöhten weiß metallenen
Knöpfen besetzt waren , im Werib ron

12 fl,
2) Ein Paar ganz neue Schuhe im Wcnh

von 2 fl.
Der Verdacht dieses Diebstahls fällt auf

einen Purschen NamenS Zirtak Fein von
Neuenburg am Rhein , welcher bet oberwähn-
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« m Wasenmeisser Seidel Mgefähr ein Vier ,
reijayl »m Taglohn stand , vnter obbemeld .
tem Tage aber seines Dienstes entlassen wurde ,
und sich von da entfernte .

Wir bringen diesen Diebstahl mit dem Er¬
suchen zur öffentlichen Kenntniß , auf unten
- gnalifirttn Purschen , so wie auf die be-
zeichneten Effekten zu fahnden , und erster »
aus Betreten mit letztern anher einzuliefern .

S i g n a l e m e n t .
Ziriak Fein von N - nenburg am Rhein ,

etliche 30 Jahre alt , katholisch , von mitt .
lerer Größe , untersetzter Statur , Hai schwarze
Haare , starken halbrorhen Backenbart , mitt -
lere Rase , großen Mund , länglichkeS Kino ,
und lauft gewöhnlich gebukt .

Derselbe trug bei seinem Abgehen dahier ,
einen Frak von dunkelgrünem glatten Man .
chester , eine Kappe von einem gekräuseltem
schwarzen Hundrpclz und lange Hosen, von
weißgraurm Ribelezcug .

Hüfingen , am 5 . Juli 1825 .
Eroßherzogl . Bad . F . F . Bezirksamt.
Diebstahls . Anzeige .

( 1 ) In der Nacht vom 20 . auf den 21 .
d . M . wurden aus der Behausung des Strauß ,
wirrhs Becker von Mühlburg nachstehende,
einem Knecht desselben gehörige Effekten ,
ohne daß Indizien gegen einen Thätcr vor .
Händen wären , entwendet , nämlich :

1) Ein alter grüner tuchener Ueberrcck .
2 ) Ei « grau tuchenes neues Knmisol . ,
3 ) Ein Paar grau tuchene neue Hosen .
4 ) Ein Paar schon getragene Nankinhosen .

) Eine weiße noch wenig getragene Weste.
) Eine ditto schon getragene , blau und

* roib gestreifte .
7 ) Ein rothcö Halstuch von Baumwollen¬

zeug , ohne Zeichen .
8 ) Ein weißer leinener Schurz .
9) Fünf Hcmder von weißer Leinwand ,

lheilS mit 1 . l '
. , theilS mit F . a . , F ,

gezeichnet.
10 ) Ein roch blau und weiß gestreifte !

baumwollenes Sacktuch ohne Zeichen .
11 ) Zwei Gulden in baarem Geld , beste,

hend in Drei , und Sechs » Bäznern ,
und einem Zehnbazenstücke .

Sämmlltche Behörden werden ersucht , zur
Erforschung des ThäterS gefällig umzuwir .

ken , und den etwaigen Erfolg anher mit -
zurheilen . Karlsruhe , am 22 . Juni 1825,

Großherzogl . Landame .
Fahndung

( 1 ) Die unren stgnalistrre Helena Meier
von Albert , welche schon unterm 28 . Fe .
bruar d . I . Anzcizeblan Nro . 22 . wegen
Diebstahls . Verdachts ausgeschrieben wurde ,
har sich neuerlich eines an ihrem Dinstherrn
Fridolin AferShauSle von Stetten verübten
Effecren - Diebstahis höchst verdächtig gemacht .

Wir ersuchen daher sämmtliche rcsp . Behör¬
den , aus diese gefährliche Person fahnden ,
und dieselbe im Betmungsfalle anher ein .,
liefern zu lassen.

P e r s 0 n a l b e s ch r i e b .
Helena Meier von Albert , 18,Jahre alt ,

4 ' 5" groß , besezrer Statur , hoc schwarze
Haare , rundes Gesicht , lebhafte Farbe , hohe
Stirne , schwarze Augen und Augenbraunen ,
kleine Nase , kleinen Mund , rundes Kinn
und gute Zahne .

Waldshut , den 7 . Juli 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

G ch t l l i n g .
Fahndung .

( 2 ) Der 72 jährige beharrliche Bettler
und Vagant Stephan Schneider von Her .
lhern hat sich «dermal von Haus entfernt ,
nachdem er kürzlich erst eingeliefert und auf
feinen HrimalhSort beschrenkt worden war .

Man ersucht sämmtliche Polizeybehörden ,
diesen Menschen auf Betreten arrcriren und
auf dem Schub hicher cinliefern zu lassen.

Derselbe kann nicht näher bezeichnet wer «
den , als daß er mit einem runden Filzhut ,
auf den er gewöhnlich Blumen stekt , mit ei .
vem abgetragenen Bauernktml , blauer Weste
und kurzen Hofen bekleidet war , als er von
Hauö weg gicng . Er trägt einen Haselstock
und eine Krätze , in welcher er einige weitere
Klcidungüstüke und Mundvorrath bewahrt . ,

Lörrach , den 25 . Juni 1825 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Raufanträge und Ve rpachtungen.
Bau . Versteigerung .

( i ) S)»e Wiedererbaulnig der Herrschaft ,
lichen Zehndscheuer zu Etchsiclttn ist höher «
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jOftä genehmiget , und dabei befohlen wor .
Len , daß diese Banarbeit , an den Wenigst ,
« khmenden in Steigerung gegeben werden
solle« Diese Ban . Versteigerung «vird

Donnerstag den 28 . d . M .
Vormittags 10 Uhr auf der Gemcindsstuke
zu Eichsterten vorgenommen / wobei noch be.
merkt wird , daß der Riß und Kostcnübcr .
schlag , so wie die vorläufigen SteigerungS .
Bedingnisse bei diesseitiger Stelle / Montag /
Mittwoch und Freitag jeder Woche ringe ,
sehen werden können / und der Baunbernch .
wer 1400 fl . Caution zu stellen habe / worü .
der dag obrigkeitliche Zeugniß vor Anfang
der Versteigerung vorgclegt werten must .

Emmendingen , am il . Juli 1825 .
Großherzogl . Domainenverwaltung .

B arb o .
M ü h l e n v e r p a ch t « n g .

( i ) Die herrschaftliche große und kleine
Mühle zu Willstett / wovon erstere in 4 ,
lezrere in 2 Mahlgängen nebst einer Hanf ,
reibe mit 4 Rcibbetten und einer Oel . oder
Tabakmühle besteht, sammtZugehörden , werden
in Gemäßheit höherer Verfügung

Donnerstag deri 2 8. Juli
Vorminagg um 9 Uhr im WirthSbause zum
Adler in Willstctt 5r»lva rütikicationc mit .
telst öffentlicher Versteigerung / je nachdem
sich Liebhaber einfinden , einzeln oder zu.
sammen auf9 Jahre in Pacht vergeben werden ;

Welches hierdurch mit dem Bemerken be .
frtsnt gemacht wird / daß fremde Steige «
rvngSlustige sich mit amtlich vidimirten Ver .
mögengzeugnissen auszuweisen haben .

Kork / am 7 . Juli 1825 .
Großherzogl . Domainenverwaltung .
Versteigerung .

( 1 ) In Folge vorliegenden hohen Kriegs «
ministerial . ErtaffeS werden verschiedene UN .
brauchbare Requisiten / als : Tische , Bänke ,
Stühle , Laternen , eisene Kessel mit Deckel
und altes Holz von Bettladen re . am

Samstagden23 Juli d. I .
Vormittags 8 Uhr in der Kaserne , Zimmer
Nr 9 . an die Meistbiethende gegen baare
Zahlung versteigert .

Freiborg , den 7 . Juli 1825 .
Großherz. Bad . Stadt - Kommando.

v. Szdorsf .

WirthshauS . Versteigerung .
( 1 ) Das Löwenwirthshaus deS vergante ,

ten Johann Schächtele von Thiengen , wie
solches bereits schon im Anzeigeblatt vom
8 . Juni d . I . Nro . 46 . Seite 479 , näher
beschrieben ist , wird nochmals zur öffent¬
licher Steigerung ausgesetzt , wozuTagkahrt auf .

Dtensta ' g den 26 . d. M .
Nachmittags 2 Uhr im WirthShause selbst
bestimmt ist .

Hiezu werden die Liebhaber mit dem An¬
hang eingeladen , daß fremde Steigerer sich
vor dem ersten Angebot mit gültigen Ver¬
mögens . und Sittenzeugniffen auszuweisen
haben , und daß , so wie der gerichtliche An.
schlag erlößl ist , kein Nachflebot mehr an¬
genommen wird .

Die nähern Bedingungen können bei dem
Voglamte in Thiengen vernommen werde«.

Freiburg , am 9 . Juli 1825 .
GroßherzvIl . Landamts . Revisorat .

S a r t o r i .

WirthshauS . Versteigerung . '

( 1 ) Die Christian Schanzische Wittwe z«
Dingltngen wird am
Donnerstag den 11 . August d . I .
Nachmittags 2 Uhr , das ihr zustehende
zweistöckige WirthshauS zum Roihmännle ,
nebst Anbau mit Billardzimmer , Brauhaus ,
4 gewölbten und 2 Balkenkellern , Mezig ,
Waschhaus , Hofplaz und Garten , zusammen
2 Sester 13 Ruthen groß , oben im Dorfe
Dinglingcn , unweit Lahr , an der Straße
gelegen , geschätzt zu 8000 fl - sammt den
WirthschaflS .» und Bierbrauereigeräthfchaf -
ten , unter sehr billige « KaufSbedingnissen
versteigern lassen.

Die Liebhaber hiezu werden eingeladen ,
an obgenanncem Tag im WirthshauS zum
Rothmännle sich rinzufinden , und daS Wei¬
tere zu vernehmen .

Auswärtige Kauflustige werden jedoch nur
nach vorheriger Nachweisung beglaubigter
Zeugnisse über Vermögen und guten Leumund
zur Steigerung ,« gelassen.

Lahr , am 7. Juli 1825 .
' Großherzogl . AmtSrevisorat .

Bittman «.
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" Weinversteigerung .
( 1 ) Montags den 25 d . M . Nach ,

mittags 2 Uhr werden tn Bellingen
20 SaUM 1823 «
20 . 1824 «

Wein , Bellinger Gewächs , dem dahiesigen
Kirchenfond gehörig , gegen baare Bezahlung
öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber ein -

geladen werden .
Müllheim , am 9 . Juli 1825 .

Großherz . Amisrevisorat .
R u p p.

Holzver steig erong .
( 5 ) In Gemäßheit hoher Verordnung der

Grosiherzoglich Staatsavstalten . Kommission
wird der Bedarf des buchenen Brennholzes
für diesseitige Zuchthausanstalt für die Zeit
vom 1 . September 1825 bis dahin 1826 .

Donnerstag den 21 . Juli d . I .
Nachmittags 2 Uhr auf diesseitigem Bureau
an den Wenigstnehmeuden versteigert werden ,
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken ein .
geladen sind , daß die Akkordbedingnisse in .

zwischen bei diesseitiger Stelle können ein -

gesehen werden .
Frriburg , den 4 . Juli 1825 .

Großherzogl . Zuchthaus . Verwaltung .
H ö l z l i n.

WirthShauS , Versteigerung .
( 2) Die Michael Winrerhalterfchen Ehe .

lrme r« Burkheim gedenken ihr in der

Hauptgasse stehendes dreistöckigtcS WirrhS -

Haus zur Fünfrhürm nebst Zugehörde und

WirthSgerechtigkeit
Donnerstag den 14 . Juli d . I .

Nachmittags 3 Uhr öffentlich
' versteigern zu

lassen.
Der Verkauf geschieht auf Termine , wo¬

bei Käufer zum Theil auf Obligation ein .

stehen könne , und werden die weitern Be¬

dingungen vor Anfang der Steigerung be.

fattttt gemacht werden .
Diejenigen , welche hiezu Lust tragen , wer -

den anmit eingeladen , sich an oben bestimm,

tem Tag zu Burkheim in dem zu versteigern ,

den Fünftburm Wirthebäuse selbsten einzu .

sinden , wobei bemerkt werden müsse , daß

fremde Käufer sich mit obrigkeitlichen Ver¬
mögens . Zeugnissen zu versehe« haben .

Burkheim , den 28 . Juni 1825 .
Stadkkanziet allda .

Keller , Bürgermeister .

Wein . Versteigerung .
( 2) Montag den 18 . Juli d - I .

werden in Pfaffenweiler circa 30 Saum g « .
ten I824r Wein versteigert , wozu die Lieb .

Haber eingeladen werden .
Pfaffenweiler , den 2 . Juli 1825 .

Bogt , Eckert .

Versteigerung .
(3) Höherer Anordnung gemäß wird auf

dem Bürcau der unterfertigten Stelle
Montag den 18 . Juli d . I .

Nachmittags 2 Uhr die Lieferung von Un .

schlitt . Lichter , der Saife , des Unschlms
und OehlS , als Bedarf der diesseitigen An»

stall für das Jahr vom 1 . September 1825

bis dahin 1826 , durch Abstrei .ch . Versteige¬
rung an den Wenigstnehmenden in Akkord

begeben werden , wozu die Steigerungs .
Liebhaber etngeladcn sind.

Freiburg , den 4 . Juli 1825 .
Großherzogl . Zuchthaus . Verwaltung .

Holz lin .

Hofguts . Versteigerung .

( 3 ) Dag Erblehenhofgut des verganteten
StollenbauerS Mathias Strub von Kappel ,
wie solches imAnzeigeblatt Nr 94 . vom 24 .
November v. I . Seite 993 . schon beschrie.
ben ist , wird

Montag den 25 . Juli d . I .

Nachmittags 2 Uhr im GemcindS . WirlhS .

Haufe zu Kappel zur neuerlichen Steigerung
auSgefeyt , wozu die Liebhaber mit dem An -

hange eingeladen werben , haß fremde Srei .

gerer sich vor dem ersten Angebote mir an¬

nehmbaren Vermögens . Zeugnissen auszuwei .

fen haben , und die nähere Skeigebedingun .

gen jeden AmtStag in der diesseitigen Kanz .

lei erhoben werden können .
Frriburg , ben 4 Juli 1825 .

Großh LandamtS . Reviforat .
Sarrori .

Hierzu eine Beilage .
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